
DER KURIER
Nr. 38 / 2026 · 2. Jahrgang · Samstag, 19. September 2026 zum Wochenende� Wochenzeitung mit Nachrichten aus und für Seligenstadt, Mainhausen und Hainburg

Personal Trainer
0160 /91 63 03 72

EXPERTENRAT
im Innenteil

Beilagen-
Hinweis

In der heutigen Ausgabe
� nden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen � nden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

Bauzentrum 
Andre&Oestreicher, 

Dehner, Edeka, 
Expert Klein, Lidl, 

Marktkauf, Malteser 
Hausnotruf, Netto, 

Penny, Trinkgut

 

 

 

DR. SABINE KADEN
RECHTSANWÄLTIN 

Erbrecht § Mietrecht

Keilmannplatz 3
 63533 Mainhausen
Tel.: 06182 - 200 685

www.Dr-Sabine-Kaden.de

250 Narren zum Start
Krotzeborsch gründet neuen Fastnachtsverein

Klein-Krotzenburg (ah) 
Das traditionelle Hofweinfest 
der Fastnachter des ÖVV war 
diesmal mehr als nur ein ge-
selliges Fest mit Wein, Musik 
und guter Unterhaltung. In 
Klein-Krotzenburg wurde am 
Wochenende zugleich ein neu-
es Kapitel der örtlichen Fast-
nachtsgeschichte aufgeschla-
gen: Der Klein-Krotzenburger 
Fastnachtsverein (KFV) wurde 
offiziell gegründet – und legte 
mit 250 Gründungsmitgliedern 
einen beeindruckenden Start 
hin.

Den Auftakt machte am Frei-
tag die Vorstellung der neuen 
Weinprinzessin. Auf dem Has-
sia-Gelände wurde Michel-
le Roch unter großem Jubel 
der Gäste in ihr neues Amt 
eingeführt. Für die passende 
musikalische Begleitung und 
beste Stimmung sorgte das Fett-
Lang-Kurz-Quartett. Am Sams-
tag wurde es dann offiziell: 
Der Klein-Krotzenburger Fast-
nachtsverein wurde gegründet. 
Bislang wurden die närrischen 
Veranstaltungen und Sitzun-
gen in Krotzeborsch vom Fast-
nachtsausschuss des ÖVV, des 

Ortsverbands der örtlichen Ver-
eine und Verbände, organisiert. 
Diese Aufgabe übernimmt nun 
der neu gegründete Verein. Sein 
Ziel ist klar: Die Fastnachtstra-
dition im Ort soll auch in Zu-
kunft mit Leben gefüllt werden 
– ganz nach dem bekannten 
Motto: „Wo kann die Fastnacht 
schöner sein, als bei uns in 
Krotzeborsch am Main“.

Wer wollte, konnte an diesem 
Tag direkt Gründungsmitglied 
werden. Die Resonanz übertraf 
offenbar alle Erwartungen: Am 
Ende hatten sich bereits rund 
250 Fastnachtsfreunde dem 
neuen Verein angeschlossen. 
Ein kräftiger Vertrauensbeweis 
und zugleich eine gute Grund-
lage für die kommenden närri-
schen Jahre. Zur Vereinsgrün-
dung gab es auch Unterstützung 
aus der Nachbarschaft. Fast-
nachtsfreunde aus Seligenstadt, 
die FDMD aus Mainflingen, 
die Hamfonie Froschhausen 
und die Mombacher Bohne-
beitel und natürlich auch der 
ÖVV-Vorsitzende Karl-Georg 
die Politik ließ sich das beson-
dere Ereignis nicht entgehen. 
Kreisbeigeordneter Alexander 

Böhn überreichte einen Scheck 
über 111,11 Euro – eine Summe, 
die bestens zur närrischen Ge-
legenheit passte. Bürgermeister 
Christian Spahn brachte eben-
falls finanzielle Unterstützung 
mit: Einen Scheck der Sparkasse 
Langen-Seligenstadt über 500 
Euro. Zwar keine Schnapszahl, 
dafür aber deutlich mehr als 

eine Runde Kölsch oder Äppel-
woi wert. Nach dem offiziellen 
Teil war allerdings noch lange 
nicht Schluss. Gefeiert wurde 
natürlich weiter, schließlich 
war es immer noch Hofwein-
fest. DJ Nachbär und DJ Kont-
rast sorgten am Samstagabend 
für die musikalische Beglei-
tung und eine volle Tanzflä-

che. Überhaupt konnte sich 
der Zuspruch sehen lassen. 
Das Hofweinfest, das ohnehin 
traditionell gut besucht ist, 
lockte diesmal noch deutlich 
mehr Gäste als gewohnt auf das 
Hassia-Gelände. Wein, Musik, 
Fastnacht und die Gründung 
des neuen Vereins ergaben eine 
Mischung, die bei den Krotze-

borschern bestens ankam. So 
wurde aus dem traditionellen 
Hofweinfest ein echtes Fest für 
die Zukunft der Klein-Krotzen-
burger Fastnacht – mit einer 
neuen Weinprinzessin, einem 
neuen Verein und gleich 250 
Menschen, die von Anfang an 
dabei sein wollen. �
� Foto: ah

Eine Straße wird zur Festmeile
Niederfeldfest zieht viele Besucher an

Seligenstadt (ah) Besser 
hätte das Wetter für das Nie-
derfeldfest kaum sein können: 
strahlender Sonnenschein, an-
genehme Temperaturen und 
vor allem trocken. So verwan-
delte sich die Ellenseestraße 
zwischen den beiden Kreiseln 
am Samstag in eine bunte Fest- 
und Flaniermeile. Rund um das 
Nachbarschaftshaus am Hasen-
pfad herrschte reges Treiben, 
zahlreiche Besucher nutzten 
die Gelegenheit, das Niederfeld 
zu feiern und miteinander ins 
Gespräch zu kommen.

Gerrit Kratz, Amtsleiter des 
Amtes für soziale Infrastruk-
tur der Stadt Seligenstadt, be-

grüßte die Gäste und eröffnete 
das Fest. Danach ging es auf 
der großen Bühne Schlag auf 
Schlag weiter. Die Kita Nieder-
feld, die Kita St. Marien, der 
Chor der KAS und die Tanz-
abteilung der TGS sorgten mit 
Musik und Tanz für Unterhal-
tung. Auch vier neue ehren-
amtliche Integrationslotsinnen 
bekamen vom Ersten Stadtrat 
Oliver Steidl ihre Urkunden 
überreicht. Ein besonderer Pro-
grammpunkt war ein Song aus 
dem Musical „Alice by Heart“, 
der vom Bündnis gegen De-
pression präsentiert wurde. Ab 
17 Uhr gehörte die Bühne den 
Bands: Die Niederfeld Band 
und die Schulband D’Einhard 

brachten mit Live-Musik zu-
sätzliche Stimmung auf das 
Festgelände.

Zwischen den Auftritten gab es 
erstmals Talkrunden, in denen 
sich unter anderem der Jugend-
beirat, das THW und das Seli-
genstädter Bündnis gegen De-
pression vorstellten. Auch für 
die jüngsten Festbesucher gab 
es jede Menge zu entdecken. 
Fahrzeuge von DLRG und THW 
konnten aus nächster Nähe be-
staunt werden. Hüpfburg, Bal-
lonkunst, Kinderschminken 
und Upcycling-Angebote sorg-
ten dafür, dass bei den Kindern 
keine Langeweile aufkam. Das 
Spielmobil der evangelischen 

Gemeinde, die Krippe Burg 
Wirbelwind, die Sport-Coaches 
und der Niederfeld Rundblick 
waren ebenfalls mit Informa-
tions- und Mitmachangeboten 
vertreten. Deutlich wurde da-
bei, wie vielfältig das Mitein-
ander im Stadtteil ist. Vereine, 
Initiativen, Einrichtungen und 
Nachbarschaftsgruppen prä-
sentierten ihre Arbeit und lu-
den zum Mitmachen und Aus-
tauschen ein.

Natürlich kam auch das leibli-
che Wohl nicht zu kurz. Kaffee 
und Kuchen, Zuckerwatte, Dö-
ner sowie türkische, deutsche 
und pakistanische Spezialitä-
ten boten für jeden Geschmack 
etwas. Das kulinarische An-
gebot wurde von zahlreichen 
Gruppen und Organisationen 

auf die Beine gestellt. Auch das 
neu eröffnete Restaurant Amici 
am Platz der Freundschaft war 
dabei und bot Pinsa zum Mit-
nehmen an. Das Niederfeld-
fest zeigte einmal mehr: Wenn 

Nachbarschaft zusammen-
kommt, wird aus einer Straße 
schnell eine lebendige Festmei-
le – mit Musik, Begegnungen, 
kulinarischer Vielfalt und jeder 
Menge guter Laune.� Foto: ah
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WENNDIE SCHULTER
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Behandlungsmöglichkeiten bei
Schulterschmerzen

Neue Stadthalle Langen, Kleiner Saal,
Südliche Ringstraße 77, 63225 Langen

F. Shehadeh, Sektionsleiter Schulter-& Ellenbogenchirurgie
Weitere Informationen unter:
Tel.: 06103 / 912 - 13 11 oder
ortho.langen@asklepios.com
www.asklepios.com/langen
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EineAnmeldungist nichterforderlich.

„Traumfrau verzweifelt gesucht“
Kulturamt der Gemeinde Mainaschaff präsentiert am 23. Oktober verrücktes Bühnenstück

Mainaschaff (RA) Nach dem 
plötzlichen Ende von Haralds 
siebenjähriger Beziehung steht 
er ungewollt wieder als Sing-
le im Leben. Zum Glück hat 
der sensible Realitätsverwei-
gerer mit Sinnkrise die beste 
Freundin Henriette an seiner 
Seite, die ihn mit praktischen 
Ratschlägen dazu drängt, sich 
endlich nach einer neuen Frau 
umzusehen. So begibt sich der 
Verzweifelte in der Hoffnung, 
seine ewig geliebte und hoch 
auf einem Podest thronende Ex 
zu vergessen und eine Nachfol-
gerin zu finden, in die wunder-
same Welt des Onlinedatings. 
Was sich zunächst ganz einfach 
anhört, stellt sich für den unbe-

holfenen Informatiker schnell 
als komplizierter heraus als ge-
dacht – und führt unweigerlich 
zu diversen kuriosen, peinli-
chen und urkomischen Situati-
onen.
„Traumfrau verzweifelt gesucht“ 
ist seit den frühen 90ern ein 
absoluter Lachgarant. Tony 
Dunhams beliebtes Stück um 
das unerschöpfliche Thema 
Partnersuche wird sorgsam mo-
dernisiert und die mittlerweile 
antiquierte Zeitungsannonce 
wandelt sich zum zeitgemäßen 
Dating-App-Profil. Die Situati-
onen aber bleiben gleich, denn 
verändert haben mag sich das 
Medium für gelungenes Dating, 
alle Unsicherheiten, Hoffnun-

gen und auch Peinlichkeiten bei 
einem ersten Date sind die ewig 
alten. Begleiten Sie Haralds ver-
zweifelte, wunderbar unterhalt-
same Suche nach der Traumfrau.

Eintrittspreise: 28 und 26 Euro; 
Online-Ticketing u. Kartenver-
kauf: www.mainaschaff.de

Foto: Schauspielensemble 
Südsehen

Bürgermeister im Austausch mit Regierungspräsident und HSGB
HSGB-Kreisversammlung im Hainburger Rathaus / Kommunale Herausforderungen und Zusammenarbeit im Mittelpunkt

Hainburg (DK) Zu einem 
intensiven Austausch über ak-
tuelle kommunale Themen 
kamen die Bürgermeister des 
Kreises Offenbach am 4. Sep-
tember 2026 im Rathaus Hain-
burg zusammen. Im Rahmen 
der Kreisversammlung des 
Hessischen Städte- und Ge-
meindebundes (HSGB) waren 
Regierungspräsident Prof. Dr. 
Jan Hilligardt sowie HSGB-Ge-
schäftsführer David Rauber zu 
Gast.
Als stellvertretender Vorsit-
zender der HSGB-Bürgermeis-
ter-Kreisversammlung konnte 
Mainhausens Bürgermeister 
Frank Simon beide Gäste be-
grüßen. Im Mittelpunkt der Zu-
sammenkunft stand dabei 
weniger die reine Information 
als vielmehr der direkte und 
offene Austausch über die Her-
ausforderungen, mit denen die 
Städte und Gemeinden aktuell 
konfrontiert sind.
Regierungspräsident Prof. Dr. 
Jan Hilligardt gab zunächst ei-

nen Einblick in die vielfältigen 
Aufgaben und Zuständigkei-
ten des Regierungspräsidiums 
Darmstadt. Daran schloss sich 
eine ausführliche Gesprächs-
runde an. Einen Schwerpunkt 
bildeten die Genehmigungs-
verfahren für die kommuna-

len Haushalte. Darüber hinaus 
wurden weitere Themen und 
Verfahren aus den Zuständig-
keitsbereichen des Regierungs-
präsidiums diskutiert.
„Gerade bei vielen Verfahren, 
bei denen Kommunen und Re-
gierungspräsidium unmittel-

bar zusammenarbeiten, ist der 
persönliche und offene Aus-
tausch enorm wichtig. Es hilft 
beiden Seiten, die jeweiligen 
Herausforderungen und Ent-
scheidungswege besser zu ver-
stehen und gemeinsam nach 
pragmatischen Lösungen zu 

suchen“, betont Frank Simon.
Auch HSGB-Geschäftsfüh-
rer David Rauber berichtete 
über aktuelle Entwicklungen 
und Themen, die die hessi-
schen Städte und Gemeinden 
beschäftigen. Im Anschluss 
nutzten die Bürgermeister die 

Gelegenheit, konkrete Frage-
stellungen aus ihren Kommu-
nen einzubringen und mit 
dem Geschäftsführer des kom-
munalen Spitzenverbandes zu 
diskutieren.
Gerade in diesem regelmäßigen 
Austausch liegt ein besonderer 
Wert der Bürgermeister-Kreis-
versammlung: „Viele Heraus-
forderungen enden nicht an 
der eigenen Gemarkungsgren-
ze. Die Kommunen stehen 
häufig vor sehr ähnlichen Pro-
blemen. Deshalb ist es wichtig, 
Erfahrungen miteinander zu 
teilen, voneinander zu lernen 
und unsere gemeinsamen Inte-
ressen gegenüber Land und Be-
hörden deutlich zu machen,“ 
so Simon abschließend.
Die Kreisversammlung bot 
damit erneut die Möglichkeit, 
aktuelle kommunale Fragestel-
lungen nicht nur zu benennen, 
sondern sie unmittelbar mit 
wichtigen Ansprechpartnern 
zu erörtern. 
� Foto: Gemeinde

„Runter vom Sofa“  
bei den Alpakas

Hainburg (DK) Das Hainbur-
ger Freizeitangebot „Runter vom 
Sofa“ hatte zu seinem monatli-
chen Ausflug nach Seligenstadt 
zu Lüfts Alpakas und Esel einge-
laden, wo über Lebensweise und 

Zucht der Tiere informiert wur-
de. Auf dem Weg dorthin konn-
te die Gruppe noch an einer 
kurzen Führung im jüdischen 
Friedhof an der Einhardstraße 
teilnehmen. � Foto: p

Ausbildungsjahrgang 2026 gestartet
Sparkasse Langen-Seligenstadt begrüßt fünfzehn neue Auszubildende und Studierende

Seligenstadt (DK) In der ers-
ten Septemberwoche ist in der 
Sparkasse Langen-Seligenstadt 
so einiges anders als sonst. 
Denn neun neue Auszubilden-
de und sechs dual Studierende 
starten in diesen Tagen in die 
Welt der Finanzen.
Die Einführungswoche hält 
für sie gleich viele spannende 
Termine mit zahlreichen Be-
sonderheiten bereit. An der Ge-
staltung war das Lehrjahr 2025 
aktiv beteiligt. Und so ging es 
nach dem ersten Kennenler-
nen auch schon los auf Schnit-
zeljagd durch Seligenstadt. Es 
folgte ein Fotoshooting sowie 
die Begrüßung durch den Vor-
stand mit persönlicher Frage-
runde und ein Rundgang durch 
die Hauptstelle. Weiter stehen 
interaktive Spiele und Präsen-
tationen auf der Agenda und 
die Zeitkapsel wird gepackt.
Darin werden Erinnerungen an 
die ersten Tage in der Sparkas-
se verschlossen und erst nach 
Abschluss der Ausbildungszeit 
wieder geöffnet. Ein schönes 
Ritual, das sich etabliert hat.
Lange wird es auch nicht 
mehr dauern, bis die ersten 

Unterrichtsstunden und Vorle-
sungen beginnen. Neben der 
klassischen Ausbildung zum 
Bankkaufmann/-frau besteht 
auch die Möglichkeit, mit ei-
nem dreijährigen Bachelor-Stu-
dium die Karriere bei der Spar-
kasse zu starten. 
Das Studium der Betriebswirt-
schaftslehre und des internati-
onalen Managements ist dual 
aufgebaut und beinhaltet ab-
wechselnd Praxisphasen in der 
Sparkasse Langen-Seligenstadt 
sowie Theorieeinheiten an der 

Berufsakademie Rhein-Main, 
um optimal auf das Berufsle-
ben vorbereitet zu sein.
Als einer der größten Ausbilder 
in Deutschland bietet die Spar-
kassenorganisation damit den 
Weg zu einer fundierten beruf-
lichen oder akademischen Aus-
bildung mit attraktiver und si-
cherer beruflicher Perspektive. 
Das gesamte Team der Sparkas-
se Langen-Seligenstadt heißt 
die Neuzugänge Anna Pankow-
ski, Hizkeel Rohail, Erina Aslla-
ni, Yanic Schneider, Mara Lip-

pold, Levi Haas, Rafael Matic, 
Maximilian Hauser, Abdullah 
Camurcu, Tizian Werner, Lara 
Thomas, Romy Fengel, Vanes-
sa Lux, Selin Deger, Shabnam 
Popal herzlichst willkommen 
und wünscht ihnen eine schö-
ne Ausbildungs- und Studien-
zeit.
Bewerbungen für das Ausbil-
dungsjahr 2027 werden in 
Kürze entgegengenommen. 
Das HR-Team freut sich über 
die Online-Bewerbung unter 
sls-direkt.de/karriere

Das Foto zeigt in der hinteren Reihe: Anna Pankowski, Hizkeel Rohail, Erina Asllani, Yanic Schnei-
der; mittlere Reihe: Mara Lippold, Levi Haas, Rafael Matic, Maximilian Hauser, Abdullah Camurcu, 
Tizian Werner, Lara Thomas, Anna Bartakovics; vordere Reihe: Romy Fengel, Vanessa Lux, Selin 
Deger und Shabnam Popal. � Foto: SLS
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Beweglichkeit hat wenig 
mit Dehnen zu tun
Wenn Menschen an Beweg-
lichkeit denken, denken viele 
zuerst an Spagat, Yoga oder 
daran, mit den Händen den 
Boden zu berühren. Doch Be-
weglichkeit ist im Alltag viel 
mehr als das.
Sie beschreibt die Fähigkeit, 
Gelenke sinnvoll zu nutzen: 
tief in die Hocke kommen, 
sich bücken, über etwas stei-
gen oder den Arm frei über 
den Kopf bewegen.
Dabei geht es nicht darum, 
möglichst „weich“ zu sein. Be-
weglichkeit braucht Kontrolle. 
Ein Gelenk, das weit beweg-
lich, dort aber nicht stabil ist, 
hilft nur begrenzt. Umgekehrt 
muss ein kräftiger, aber unbe-
weglicher Körper vieles kom-
pensieren.
Viele verlieren Beweglichkeit 
schleichend, weil Bereiche 
kaum genutzt werden. Die 
Arme sind oft noch beweg-
lich, obwohl sie selten ge-
dehnt werden. Die Hüfte da-
gegen wird häufi g steif, weil 
sie im Alltag kaum noch in 
großen Winkeln arbeitet.
Dazu passt eine Beobachtung 
aus der Primatenforschung: 
Bei wildlebenden Schimpan-
sen wurden degenerative Ge-
lenkerkrankungen deutlich 
seltener beschrieben als bei 
Tieren in Gefangenschaft. 
Eine mögliche Erklärung: Ge-
lenke werden in freier Wild-

bahn vielfältiger und größer 
bewegt.
Wer noch denkt, dass Mus-
keln durch Dehnen einfach 
länger werden, sollte sein Bild 
vom Körper hinterfragen. Be-
weglichkeit hat viel mit Ner-
vensystem, Gelenkstellung, 
Kraft, Sicherheit, Gewohnheit 
und Nutzung zu tun.
Ein guter Anfang ist nicht Ge-
walt in Dehnpositionen, son-
dern Nutzung: tief hinsetzen, 
kontrolliert bücken, Arme 
über Kopf bewegen, Wirbel-
säule und Hüfte variabel be-
wegen.
Beweglichkeit ist keine Show-
fähigkeit. Sie ist Bewegungs-
freiheit.

Ihr Friedrich Klucke
Fitnessökonom (B.A.) und 
Personal Trainer
Bei Rückfragen 
kontaktieren Sie mich 
gerne bei WhatsApp: 
+4916091630372
friedrich.klucke@live.de
www.friedrichklucke.de
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VERTRAUEN IST GOLDWERT
Ihr Partner für den Ankauf von
Wertgegenständen wie zum Beispiel:

Holger Honig I Bahnhofstraße 58 I 63179 Obertshausen
Tel.: 06104 9531315 Iwww.goldhaus-obertshausen.de

Di-Fr: 10.00-13.00 Uhr I 15.00 -18.00 Uhr oder nach Vereinbarung
rechts von der Kirche vor dem Pfarrhaus

l Gold l Schmuck
l Silber l Münzen
l Uhren l Barren
l Bestecke & Zinn l Antiquitäten

Vertrauen ist Gold wert – besonders, wenn
es um Erbstücke und Schmuck geht.
Ich bin Holger Honig, Inhaber des Goldhaus
Obertshausen und seit über 20 Jahren Ihr
Ansprechpartner für den fairen Ankauf von
Gold, Silber und Edelmetallen.
In angenehmer Atmosphäre berate ich Sie
ehrlich, diskret undmit Feingefühl.
Ganz ohne Druck – aber mit viel Erfahrung.
Schauen Sie vorbei – ich nehmemir Zeit
für Sie!

P

Seit über
20 Jahren Ihr
Experte vor

Ort!

Kerbfreunde Zellhausen feierten  
ihren 13. Geburtstag

Zellhausen (ah) Drei Tage 
Kerb, drei Ziele: Menschen zu-
sammenbringen, ein abwechs-
lungsreiches Programm bieten, 
Orientierung geben. Vom 5. bis 
7. September 2026 verwandelte 
sich der Festplatz am Bürger-
haus in eine Erlebniswelt für 
Jung und Alt. Bereits vor dem 
Start arbeiteten Helferinnen 
und Helfer Hand in Hand – ihr 
Einsatz macht die Kerb erst 
möglich.
Sonne, gute Laune und ein kla-
res Fundament für drei ereig-
nisreiche Tage begleiteten den 
Aufbau. Auf dem Gelände zeig-
te sich die bewährte Mischung 
aus vertrauten Angeboten und 
neuen Reizen. Die Kerbfreunde 
trafen sich in der Bar, Kuchen-
bäckerinnen sorgten für süße 
Pausen, und Amadeus Catering 
versorgte die Gäste mit Spei-

sen, die rasch ausgingen. Der 
Schaustellerbetrieb der Fami-
lie Michel begleitete das Fest 
durchgehend und machte die 
Kerb zu einer Begegnungsflä-
che für Groß und Klein. Der 
Samstag begann früh mit Vor-
bereitungen und endete spät 
mit einer ausgelassenen Stim-
mung. Für den Bieranstich hat-
ten sich die Kerbfreunde etwas 
Neues ausgedacht. Dafür soll 
jemand ausgewählt werden, der 
etwas Besonders geleistet habe 
oder Besonders sei, verkündete 
Björn Schubarth von den Kerb-
freunden Zellhausen. Bürger-
meister wiedergewählt worden 
ist. Sein Hammerschlag wurde 
vom Katholischen Musikverein 
Zellhausen begleitet.
Ab 20 Uhr ließ die Party- und 
Coverband Outline die Arena 
vibrieren – Tanzen, Lachen, 

Wiedersehen. Ein lebendiger 
Kerb-Abend, der die Gemein-
schaft stärkte. Mit Musik ging 
es am Sonntag weiter. Früh-
schoppen mit dem Katholi-
schen Musikverein Zellhausen 
gab gemütlichen Schwung, ab 
17 Uhr füllte der Musikverein 
Klein-Welzheim die Kerb-At-
mosphäre und der Tag klang 
harmonisch aus. Am Montag 
setzten Frühschoppen und ein 
ausgewogener Mittagstisch die 
positive Grundstimmung fort, 
bevor mit der After-Work-Par-
ty von Kreppel&Kaffee ein 
fröhliches Finale folgte. Über 
die ganzen drei Tage blieb die 
positive Grundstimmung kons-
tant, das Angebot stimmte und 
der Barbetrieb war durchgän-
gig präsent. Die Kerbfreunde 
Zellhausen 2013 e. V. ziehen 
Bilanz: 13 Jahre Kerb bedeuten 

stabile Tradition, die Menschen 
verbindet.

Das Lob der Kerbfreunde geht 
an Gäste, Helferinnen und Hel-
fer vor Ort, Vereine, Amadeus 
Catering, die Musikerinnen 
und Musiker sowie alle, die 
angepackt haben, damit das 
Fest reibungslos lief. Solche 
Veranstaltungen stützen Dorf-
gemeinschaft, Zusammenhalt 
und greifbare Gemeinschafts-
erlebnisse.

Das erste Glas nach dem Bieranstich. � Foto: ah

Ausgelassene Party bei guter Musik

Klein-Welzheim (ah) Was 
für eine Partynacht beim TuS 
Klein-Welzheim! Über 400 
Gäste feierten bei der „Mallorca 
& 90s Party“ gemeinsam eine 
ausgelassene Nacht mit guter 
Musik, jeder Menge Stimmung 
und natürlich den besten Hits 
der 90er Jahre und Mallor-
ca-Klassikern. 
Beim Auftakt zu der dreitägi-
gen Kerb war die Tanzfläche 
voll, die Stimmung bestens 
und bis spät in die Nacht wurde 

gemeinsam gefeiert. Der Verein 
dankt allen, die dabei waren 
und diese Party zu einem be-

sonderen Abend gemacht ha-
ben! 
� Foto: ah

Französisch-Sprachclub

Seligenstadt (DK) Der 
nächste französische Sprach-
club in Seligenstadt, organi-
siert vom europäischen Freun-
deskreises Seligenstadt (EFS), 
findet am Mittwoch, 30.Sep-
tember, um 19.30 Uhr in der 

Gaststätte "Zur Guten Quelle", 
Grabenstraße 20 in Seligen-
stadt statt. Weitere Informa-
tionen erhalten Interessenten 
von Ali Mediouni per Mail an 
die Adresse  ali.mediouni@efs- 
seligenstadt.de.

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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Überfall, Verkehrsunfall  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .110
Feuer, Erste Hilfe, Rettungsdienst . . . . . . . . . . . . .112
Polizeistation Seligenstadt  . . . . . . . .0 6182 / 8 93 00
Giftnotruf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 6131 / 192 40
Ärztlicher Notdienst  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .116 117
Zahnärztlicher Notdienst  . . . . . . . . .018 05 / 60 70 11
Evidensia Tierarztpraxis Seligenstadt . 0 6182 / 2 10 26
Seelsorge-Telefon  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .116 123
Hilfe-Telefon Gewalt gegen Frauen . . . . . . . . .116 016
Hilfe-Telefon Sexueller Missbrauch  . .0800 / 22 55 530
Asklepios Klinik Seligenstadt  . . . . . . . . .0 6182 / 83-0
Emma-Klinik Seligenstadt  . . . . . . . . . .0 6182 / 96 00
Klinikum Aschaffenburg  . . . . . . . . . . . . .0 60 21 / 3 20
Klinikum Hanau  . . . . . . . . . . . . . . . .0 6181 / 2 96 - 0
Sana Klinikum Offenbach  . . . . . . . . . . . .0 69 / 8 40 50
Ketteler Krankenhaus Offenbach  . . . . . . .0 69 / 8 50 50
EVO-Störungsdienst Strom  . . . . . . .0800 / 80 60 30 30
ZWO-Störungsdienst Wasser  . . . . . . .0 6106 / 6 99 50
Schlüsseldienst BERND KAUL, 24 h. .0 6182 / 99 19 85
Kartenverlust: Sperr-Notruf  . . . . . . . . . . . . . .116 116
Stadtverwaltung Seligenstadt  . . . . . . . .0 6182 / 87- 0
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12
13
14
15
16
17
18

TANNEN-APOTHEKE ZELLHAUSEN
Pfortenstraße 19, Telefon 2 5100
BURG-APOTHEKE HANAU
Steinheimer Vorstadt 11-13, Tel. 0 6181/ 6 2166
CÄCILIEN-APOTHEKE HEUSENSTAMM
Frankfurter Straße 41, Telefon 0 6104 / 37 09

EINHORN-APOTHEKE DUDENHOFEN
Nieuwpoorter Straße 68, Tel. 0 6106 / 2 89 77 95
STERN-APOTHEKE JÜGESHEIM
Eisenbahnstraße 14, Telefon 0 6106 / 92 61
SONNEN-APOTHEKE HAINSTADT
Königsberger Straße 75, Telefon 52 84

ADLER-APOTHEKE NIEDER-RODEN
Puiseauxplatz 1, Telefon 0 6106 / 7 27 67

NOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTE
12. bis 18. September12. bis 18. September12. bis 18. September12. bis 18. September12. bis 18. September12. bis 18. September12. bis 18. September12. bis 18. September12. bis 18. September
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19
20 
21
22
23
24
25

PALATIUM-APOTHEKE SELIGENSTADT
Palatiumstraße 3, Telefon 37 68
APOTHEKE AM TORBAU HEUSENSTAMM
Frankfurter Straße 32, Telefon 0 6104 / 92 47 17
NIKOLAUS-APOTHEKE JÜGESHEIM
Hintergasse 11, Telefon 0 6106 / 36 66

FASANEN-APOTHEKE HANAU
Geleitstraße 66 a, Telefon 0 6181 / 9 6116
FRANKEN-APOTHEKE STOCKSTADT
Frankenstraße 24, Telefon 0 60 27 / 74 00
WEHL.-V.-BUTTLAR-APOTH. DUDENHOFEN
Kronberger Straße 11, Telefon 0 6106 / 6 2775 30

GARTENSTADT-APOTHEKE NIEDER-RODEN
Hamburger Straße 1, Telefon 0 6106 / 7 20 40

NOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTE
19. bis 25. September19. bis 25. September19. bis 25. September19. bis 25. September19. bis 25. September19. bis 25. September19. bis 25. September19. bis 25. September19. bis 25. September
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26
27
28
29
30

1
2

APOTHEKE AM HEUMARKT HANAU
Am Frankfurter Tor 1-3, Tel. 0 6181/ 5 07 27 20
GREIFEN-APOTHEKE HAINSTADT 
Offenbacher Landstraße 52, Telefon 46 67
TANNEN-APOTHEKE ZELLHAUSEN
Pfortenstraße 19, Telefon 2 5100

BEETHOVEN-APOTHEKE OBERTSHAUSEN
Beethovenstraße 21 C, Telefon 0 6104 / 4 27 55
SCHLOSS-APOTHEKE HEUSENSTAMM
Hohebergstraße 1, Telefon 0 6104 / 22 55
BREIDERT-APOTHEKE RÖDERMARK
Breidertring 2 a, Telefon 0 60 74 / 9 82 18

VITA-APOTHEKE KLEIN-WELZHEIM
Dieselstraße 7, Telefon 84 37 23

NOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTE
26. September bis 2. Oktober26. September bis 2. Oktober26. September bis 2. Oktober26. September bis 2. Oktober26. September bis 2. Oktober26. September bis 2. Oktober26. September bis 2. Oktober26. September bis 2. Oktober26. September bis 2. Oktober
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3
4
5
6
7
8
9

BAHNHOF-APOTHEKE OBERTSHAUSEN
Bahnhofstraße 21, Telefon 0 6104 / 4 15 03
SONNEN-APOTHEKE HAINSTADT
Königsberger Straße 75, Telefon 52 84
BAHNHOF-APOTHEKE SELIGENSTADT
Bahnhofstraße 19, Telefon 35 02

RATHAUS-APOTHEKE OBERTSHAUSEN
Schubertstraße 5, Telefon 0 6104 / 7 35 36
EASY-APOTHEKE KLEIN-KROTZENBURG
Fasaneriearkaden 9, Telefon 82 0610
LÖWEN-APOTHEKE BABENHAUSEN
Fahrstraße 81, Telefon 0 60 73 / 25 34

FLORA-APOTHEKE OBERTSHAUSEN
Dreieichstraße 27, Telefon 0 6104 / 7 16 50

NOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTE
3. bis 9. Oktober

63500 Seligenstadt:
Bürgeramt, Frankfurter Str. 100

Einhardhaus, Aschaffenburger Str. 3
Rathaus, Marktplatz 1
Der Kurier, Marktplatz 13

AVIA Tankstelle, Dudenhöfer Str. 34
Aral Tankstelle, Frankfurter Str. 102A
Sattler Tankstelle, Steinheimer Str. 111

63533Mainhausen:
(Zellhausen) Eni Service Station Tankstelle, Industriestr. 2

63512 Hainburg:
(Hainstadt), Kiosk/Lotto, Hauptstr. 61

(Klein-Krotzenburg) Shell Tankstelle, Siemensstr. 2

DER KURIER

Sie möchten auch gerne Auslagestelle werden?
Melden Sie sich geme unter:
info@rheinmainverlag.de

Auslagestellen werben bei uns günstiger!

www.rheinmainverlag.de

AUSLAGESTELLEN
Hier finden Sie unsere Zeitung:

VdK-Kaffeeklatsch

Hainburg (DK) Der monatli-
che Kaffeeklatsch des VdK OV 
Hainburg findet am 28.Sep-
tember ab 14.30 Uhr in der 
Gaststätte "Alt Hainstadt" in 
der Mittelseestraße statt.

Der Ortsverband freut sich auf 
rege Teilnahme, auch Nicht-
mitglieder sind herzlich will-
kommen.

Kerbstrauß-Schmücken 
beim RSV

Klein-Krotzenburg (DK) 
Alle Vereinsmitglieder und 
Freunde der Radsportvereini-
gung 1905 Klein-Krotzenburg 
e.V. sind herzlich eingeladen, 
am Donnerstag, 1. Oktober, 
ab 18 Uhr in die Vereinsgast-
stätte Illy ś Place (Uferstr. 19, 
Klein-Krotzenburg) zu kom-
men, um zusammen mit uns 

nach alter Tradition den dies-
jährigen Kerbstrauß zu schmü-
cken. Anschließend bezieht 
der neue Kerbborsch seinen 
Platz über dem Eingang zur 
Georg-Flohr-Radsporthalle und 
wacht dort über das Geschehen 
bis zur Kerbborsch-Beerdigung 
am 27. Oktober.

Wir freuen uns über zahlreiche 
Besucher und auf einen gesel-
ligen und kurzweiligen Abend 
mit viel Freude, Spaß und Ge-
sang.

„Hilfe Füreinander“ auf Vereinsfahrt
Seligenstadt (DK) Die Ober-
lausitz und Görlitz - Deutsch-
lands "Hollywood" und öst-

lichste Stadt: So lauteten Motto 
und Reiseziel der diesjährigen 
Vereinsreise von „Hilfe Fürei-

nander-Seniorenhilfe“ Seligen-
stadt. Vier Tage waren 39 Per-
sonen unterwegs, um Neues zu 
entdecken.
Auf der Hinreise besichtigte 
die Gruppe Chemnitz bei einer 
Stadtführung. In Görlitz lernte 
man Drehorte internationa-
ler Filmproduktionen kennen. 
Dabei entstand auch das Grup-
penbild vor dem historischen 
Rathaus. Eine begleitete Rund-
fahrt führte über das Kloster 
Marienthal in Ostritz nach Zit-
tau. Dort wurde eine Schmal-
spurbahn nach Oybin bestie-

gen. Herrnhuth, Ursprungsort 
der weltbekannten Sterne, und 
Obercunnersdorf, wo man alte 
Umgebindehäuser sah, folg-
ten. Während der Heimreise 
besuchte die Gruppe abschlie-
ßend noch Bautzen, bekannt 
für seine Vergangenheit als Ge-
fängnisstandort für ausgewähl-
te politische Gefangene in der 
ehemaligen DDR.
Für die Mitreisenden war es 
eine schöne und bereichernde 
Zeit. Alle sind schon neugierig, 
wohin die Fahrt im nächsten 
Jahr führen wird. � Foto: p

„Sound for Good“
Musik für die mentale Gesundheit

Seligenstadt/Hanau (DK) 
Musik verbindet, berührt und 
kann Menschen zusammen-
bringen. Unter dem Motto 
„Sound for Good“ findet am 
Samstag, 26. September 2026, 
ein besonderer Benefizabend 
im Hanau A Go-Go, Hirschstra-
ße 5 in Hanau, statt. Der gesam-
te Erlös des Abends geht an das 
Seligenstädter Bündnis gegen 
Depression e.V.
Für die musikalische Unterstüt-
zung sorgen gleich vier Acts: Fr-
anka & Mike, Reverend Schulzz, 
KuBA e.V. und Warm Place. Sie 
bringen unterschiedliche musi-
kalische Facetten auf die Bühne 
und sorgen ab 20 Uhr für einen 
Abend, bei dem es vor allem 
um eines geht: gemeinsam eine 
gute Zeit zu haben und dabei 
etwas Gutes zu tun.
Im Anschluss an die Live-Mu-
sik geht der Abend beim „De-
priDancing“ weiter. Dann darf 
getanzt, gefeiert und alles raus-
gelassen werden, was einen be-
wegt.

„Wir freuen uns sehr, dass mit 
Sound for Good Musik und 
unser Anliegen für mehr Of-
fenheit im Umgang mit psychi-
schen Erkrankungen zusam-
mengebracht werden“, sagt das 
Seligenstädter Bündnis gegen 
Depression. „Depressionen 
dürfen kein Tabuthema sein. 
Es ist wichtig, darüber zu spre-
chen und zu zeigen: Niemand 
ist allein.“ Das Seligenstädter 
Bündnis gegen Depression en-
gagiert sich für Aufklärung, 
Enttabuisierung und niedrig-
schwellige Angebote für Men-
schen mit Depressionen sowie 
deren Angehörige und Freun-
de. Die Einnahmen des Abends 
helfen dabei, diese Arbeit wei-
terzuführen. Einlass ist um 19 
Uhr, Beginn um 20 Uhr. Wer 
kommt, bekommt also nicht 
nur Live-Musik und DepriDan-
cing geboten, sondern unter-
stützt gleichzeitig eine wichtige 
Sache.
Gemeinsam laut sein für men-
tale Gesundheit!

„Heilsames Singen“  
in Hainburg

Hainburg (DK) Einfach kom-
men, mitsingen und für eine 
Weile den Alltag hinter sich 
lassen: Dazu lädt der Freundes-
kreis St. Gabriel am Sonntag, 
20. September, um 17 Uhr in 
den Chorraum des ehemaligen 
Klosters St. Gabriel, Hauptstra-
ße 6–8, in Hainburg ein.

Beim „Heilsamen Singen“ mit 
Henrike Graef stehen nicht 
musikalische Vorkenntnisse 
oder perfekter Gesang im Mit-
telpunkt. Vielmehr geht es da-
rum, die wohltuende Wirkung 
des gemeinsamen Singens 
selbst zu erfahren. „Singen 
kann uns mit uns selbst, mit 
anderen Menschen und mit 
dem Augenblick verbinden“, 
sagt Klaus Deller vom Freun-
deskreis.

Auf dem Programm stehen ein-

fache Heil-, Kraft- und Herzens-
lieder aus unterschiedlichen 
Kulturen und in verschiedenen 
Sprachen. Die Lieder sind leicht 
zugänglich und laden dazu ein, 
unmittelbar einzustimmen – 
ganz ohne Notenkenntnisse 
und ohne Anspruch auf musi-
kalische Perfektion.

Eine Stunde gemeinsames Sin-
gen kann dabei zu einer klei-
nen Auszeit werden: getragen 
von der Stimme, der Gemein-
schaft und der Freude am ge-
meinsamen Tun.

Der Freundeskreis St. Gabri-
el freut sich auf alle, die Lust 
haben, diese besondere Form 
des gemeinsamen Singens ken-
nenzulernen. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Einfach 
vorbeikommen und mitsingen. 
Die Teilnahme ist kostenfrei.

Demenzlotsenschulung im 
Agaplesion Simeonstift

Hainburg (DK) Weltweit sind 
etwa 55 Millionen Menschen 
von Demenzerkrankungen be-
troffen, zwei Drittel davon in 
Entwicklungsländern. Wie also 
umgehen mit Demenz? Um 
diese Frage zu klären, wird nun 
eine Demenzlotsenschulung 
der Malteser im Agaplesion Si-
meonstift angeboten. 

Der 1994 ins Leben gerufene 
Welt-Alzheimertag macht jähr-
lich am 21.09. mit Aktivitäten 
auf die Situation von Menschen 
mit Demenz aufmerksam. Mit 
dem diesjährigen Motto „De-
menz - (k)eine Frage des Alters“ 
wird dazu eingeladen, Demenz 
nicht als Phänomen zu be-
trachten, das „irgendwann ein-
mal“ andere betrifft, sondern 
als eine gemeinsame Aufgabe, 
die schon heute unser Zusam-
menleben prägt.
Im Agaplesion Simeonstift ver-
mittelt Daniela Herda (Mal-
teser) erste Grundlagen zum 

Umgang mit Menschen mit 
Demenz.
Das Projekt „Demenzlotsen“ 
der Malteser wendet sich an 
alle, die mit älteren und demen-
tiell veränderten Menschen in 
Kontakt kommen. Demenzlot-
sen helfen, das Thema Demenz 
in unserer Gesellschaft zu 
enttabuisieren und Menschen 
mit Demenz ein Stück Alltag 
zurückzugeben. Sie lernen im 
validierenden Umgang das An-
liegen der Person mit Demenz 
und erfassen und sich in ihr 
Gegenüber hineinzuversetzen. 
Nehmen Sie sich einen Tag Zeit 
und erfahren Sie die Grundla-
gen über das Krankheitsbild 
der Demenz.
Anmeldung im Agaplesion Si-
meonstift unter 06182 – 7011 
oder via Verwaltung-hsh@aga-
plesion.de.

Weitere Informationen finden 
Sie im Internet unter www.hdv.
agaplesion.de

Zontians spenden 500 Euro an Malteser Medi-
zin für Menschen ohne Krankenversicherung

Seligenstadt/Offenbach 
Hilfe, die ankommt. Der Zonta 
Club Seligenstadt unterstützt 
die Malteser Medizin für Men-
schen ohne Krankenversiche-
rung (MMM) mit einer Spende 
von 500 Euro.
Initiatorin der Spendenakti-
on war Dr. Maria Bergmann, 
die sowohl Mitglied im Zonta 
Club als auch als Ärztin bei 
der MMM tätig ist. Obwohl in 
Deutschland eigentlich Versi-
cherungspflicht herrscht, leben 
hier ca. 800 000 Menschen, 
die keinen Zugang zu medi-
zinsicher Versorgung haben. 
Die Zontians hatten die MMM 
Koordinatorin Gabriele Türmer 
zu einem offenen Clubabend 
eingeladen, um über die Arbeit 
der Einrichtung am Ketteler 
Krankenhaus und die Situation 
nicht versicherter Menschen 
zu berichten. Die Zuhören-
den zeigten sich beeindruckt 
von der Arbeit der MMM, wel-
che sich ausschließlich durch 
Spenden und die Arbeit der 
Ehrenamtlichen finanziert. 
So kamen spontan 500 Euro 

zusammen, die an das Team 
durch die Präsidentin Traudel 
Kramer und Regina Blum vom 
Zontaclub Seligenstadt überge-
ben wurden. � Foto: p

Spendenkonto des Malteser 
Hilfsdienstes: Städtische Spar-
kasse Offenbach
IBAN DE18 5055 0020 0007 
0395 06
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Mit der Eröffnung sei-
ner 4.444. Filiale erreicht  
Netto Marken-Discount einen 
weiteren Meilenstein und stärkt 
seine Position als Discounter 
mit dem größten Filialnetz in 
Deutschland. Der neue Stand-
ort in Bonn steht für die weite-
re Stärkung der wohnortnahen 
Nahversorgung.

Innovative  
Holzbauweise

Netto setzt dabei auf flexible 
Standortkonzepte, um sowohl in 
Städten als auch in ländlichen 
Regionen nah bei den Kundinnen 
und Kunden präsent zu sein. Die 
Jubiläumsfiliale wurde in modula-
rer Holzbauweise errichtet: Das 
innovative Konzept ermöglicht 

eine anpassungsfähige Nutzung 
und bietet Perspektiven für die 
langfristige Entwicklung von 
Standorten.

Mit 4.444 Filialen und über 
5.000 Artikeln im Sortiment ver-
bindet Netto die größte Lebens-
mittelauswahl im Discount mit 
günstigen Preisen. Jede Woche 

nutzen rund 21,5 Millionen Kun-
dinnen und Kunden das Angebot 
des Discounters.

Attraktive  
Jubiläumsangebote
Anlässlich des Filialjubiläums 

startet Netto im September die 
bundesweite Kampagne „Spar 

ganz nah“. Im Mittelpunkt 
stehen Jubiläumsange- 
bote, die in allen Filia-
len bundesweit erhältlich 
sind. Damit rückt der  
Lebensmittelhändler einen  
der wichtigsten Kunden-
vorteile in den Fokus: die 
Kombination aus einer 
großen Produktauswahl 
und attraktiven Preisen 
direkt vor Ort.

bbd_2026_500_101/1013681_sk

4.444. Filiale: Netto baut größtes  
Discount-Filialnetz Deutschlands weiter aus

ANZEIGE

Langen (PM) Vortrag der 
Asklepios Patientenakademie 
Langen am 24. September, um 
18 Uhr in der Neuen Stadt-
halle Langen, Tagungsraum: 
„Schulter ohne Schmerz - Mo-
derne Lösungen bei Schulter-
beschwerde“. Referent ist F. 
Shehadeh, Sektionsleiter Schul-
terchirurgie.  

Schulterschmerzen können je-
den treffen – und sie können 
den Alltag erheblich einschrän-
ken. Ob beim Anziehen, Schla-
fen, Arbeiten oder Sport: Wenn 
die Schulter nicht mehr richtig 
mitmacht, stellt sich schnell 
die Frage nach der Ursache und 
vor allem nach der richtigen 
Behandlung. Die Auslöser sind 
vielfältig: Sie reichen von Fehl-
haltungen und muskulären 
Problemen über Sehnenverlet-
zungen und das sogenannte 
Schulterimpingement bis hin 
zu Verschleiß und Arthrose. 
Auch Stürze oder eine Überlas-
tung können die Beschwerden 
auslösen. Doch wann reichen 
gezielte Übungen und Physio-
therapie aus? Wann ist eine 
Operation sinnvoll? Und wel-

che Möglichkeiten bietet die 
moderne Schulterchirurgie?

Antworten auf diese Fragen 
gibt Herr Shehadeh in seinem 
Vortrag. Er erläutert verständ-
lich, wie Schulterschmerzen 
entstehen und welche konser-
vativen Behandlungsmöglich-
keiten häufig gute Erfolge er-
zielen. Darüber hinaus stellt er 
moderne operative Verfahren 
vor – von der minimalinvasi-
ven Arthroskopie bis hin zum 
künstlichen Schultergelenk. 
Dabei geht er auch darauf ein, 
wann ein Gelenkersatz not-
wendig werden kann, welche 
Voraussetzungen für eine Ope-
ration erfüllt sein müssen und 
welche modernen Implantate 

und Operationstechniken heu-
te zur Verfügung stehen.

„Die Schulterchirurgie hat sich 
in den vergangenen Jahren 
erheblich weiterentwickelt. 
Durch moderne minimalin-
vasive Verfahren und präzise 
implantatgestützte Operati-
onstechniken können wir vie-
le Eingriffe heute schonender 
durchführen und die Behand-
lung individuell an die Bedürf-
nisse unserer Patientinnen und 
Patienten anpassen“, erklärt 
Herr Shehadeh. „Mit dem Vor-
trag möchten wir verständlich 
aufzeigen, welche Möglichkei-
ten die moderne Schulterchir-
urgie bietet und wann welche 
Therapie sinnvoll sein kann.“
Der Vortrag gibt damit Ori-
entierung für alle, die unter 
Schulterschmerzen leiden oder 
wissen möchten, was bei an-
haltenden Beschwerden sinn-
voll ist.

Weitere Information unter Tel. 
06103 / 912 – 13 11, k.leister@
asklepios.com, www.asklepios.
com/langen.
�  Foto: Asklepios

Schulter ohne Schmerz
Vortrag der Asklepios Patientenakademie Langen

WO?
Vereinsgelände des Tierschutzvereins
Friedrich-Ebert-Straße 29
63500 SELIGENSTADT

Wir freuen uns
auf euren Besuch!

Stattliche Spende für  
„Pro Interplast“

Froschhausen (DK) Hoch 
erfreut zeigte sich die Vorsit-
zende des Vereins Pro Inter-
plast Seligenstadt e.V., Rein-
hilde Stadtmüller (Bildmitte) 
bei der Scheckübergabe durch 
den Vorsitzenden der Fraktion 
der Freien Wähler Seligenstadt 

(FWS), Matthias Rupp. Dieser 
hatte gemeinsam mit seiner 
Ehefrau Marion anlässlich der 
Feier zur silbernen Hochzeit 
und eines runden Geburtstags 
zu Spenden anstatt Geschen-
ken aufgerufen. Letztlich 
kam ein stattlicher Betrag von 

1.750 € zusammen. "Wir wis-
sen die ehrenamtliche Arbeit 
bei Pro Interplast zu schät-
zen, hier ist jeder gespendete 
Euro gut angelegt" so abschlie-
ßend Matthias und Marion  
Rupp. 
� Foto: p

Seligenstädter Weltladen  
feiert 20. Geburtstag

Geburtstagstafel und Kaffeefahrten auf dem Main zur Fairen Woche

Seligenstadt (DK) Vor 
20 Jahren wurde der Verein 
„Weltladen Seligenstadt e. V.“ 
gegründet. Seit 2006 war der 
Laden, der in der Aschaffen-
burger Straße eröffnet wurde 
und jetzt in der Kleinen Main-
gasse beheimatet ist, an rund 
45000 Stunden geöffnet, in 
denen die ehrenamtlich Mit-
arbeitenden Waren für rund 1 
350 000 Euro verkauften. Ziel 
des Vereins ist es, Lebensmit-
tel und Kunsthandwerk zu fai-
ren Bedingungen zu handeln, 
durch die die Produzierenden 
ein ausreichendes Einkommen 
für ihren Lebensunterhalt er-
zielen können.

Zum Sortiment gehören Le-
bens- und Genussmittel wie 
Kaffee, Tee, Schokolade, Nüs-
se, Trockenfrüchte, Bananen 

sowie Brotaufstriche, Kekse, 
Knabberartikel und Kochzuta-
ten wie Soßen, Gewürze, Ge-
treideprodukte und Teigwaren, 
außerdem Kunsthandwerk aus 
Asien, Afrika und Südamerika.

Nach einer Schätzung des 
Bundesministeriums für wirt-
schaftliche Zusammenarbeit 
und Entwicklung profitieren 
vom Fairen Handel weltweit 
2,6 Millionen Kleinbauern-
familien und Beschäftigte in 
Kooperativen und Plantagen in 
über 75 Ländern.

Sein Jubiläum feiert der Seli-
genstädter Verein bei einer Ge-
burtstagstafel am Samstag, 19. 
September von 11 bis 14 Uhr 
vor dem Weltladen. In der Klei-
nen Maingasse 1 gibt es Kaffee, 
Kuchen und vieles aus dem 

Sortiment zu probieren.

Am nächsten Tag – Sonntag, 
20. September – wird die Main-
fähre von 11 bis 13 Uhr zur 
„Fairen Fähre“ mit Kaffee, Ba-
nanen und Keksen vom Fair-
mobil.

Beide Aktionen sind Teil der 
bundesweiten „Fairen Woche“, 
die in diesem Jahr unter der 
Überschrift „Vielfalt erleben!“ 
steht. „Fairness ist im weltwei-
ten Miteinander so aktuell wie 
selten,“ meint der Vereinsvor-
stand. „aber zu Solidarität gibt 
es keine gute Alternative. Und 
Frieden ist ohne Gerechtigkeit 
nicht denkbar.“ Deshalb sei der 
Faire Handel eine gute Mög-
lichkeit, mit Genuss etwas für 
den Frieden auf dieser Welt zu 
tun.

Herbstfreizeit des Kinderclubs
Der Kinderclub im evangeli-
schen Gemeindezentrum Seli-
genstadt lädt Kinder von 6 bis 
13 Jahren zu einer Herbstfrei-
zeit in ein gemütliches Haus 
am Waldrand ein.
Von Montag, 5. bis Freitag, 9. 
Oktober können Kinder ge-
meinsames Leben im Freizeit-
haus „Uhu“ in Ober-Mörlen in 
der Wetterau ausprobieren und 
dort die Umgebung kennenler-

nen.
An den fünf Tagen in der ers-
ten Woche der Herbstferien 
wird gemeinsam gekocht, die 
Natur erkundet, drinnen und 
draußen gespielt, gebastelt und 
gebaut. Die Teilnahme kostet 
120 Euro, Ermäßigungen sind 
möglich.
Informationen und Anmel-
dungen gibt es unter www.
kinderclubseligenstadt.de, im 

Kinderclub während der of-
fenen Nachmittage dienstags 
und donnerstags und beim Ge-
meindepädagogen Claus Ost, 
Tel. 06182-29654, claus.ost@
ekhn.de .
Der Seligenstädter Kinderclub 
ist ein Angebot der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Seli-
genstadt und Mainhausen in 
Zusammenarbeit mit der Stadt 
Seligenstadt.

Tiervermittlung
Charlie – bereit für sein eigenes Zuhause!

Seligenstadt (DK) Das ist 
der kleine Charlie, er wurde im 
April 2025 geboren. Langsam 
wird es Zeit, dass er sein eige-
nes Zuhause findet. Er braucht 
Menschen, die sein Tempo re-
spektieren und ihm die Mög-
lichkeit geben, in Ruhe Ver-
trauen aufzubauen. Wenn er 
dann endlich angekommen ist, 
zeigt er deutlich, was für ein 
toller Kater in ihm steckt. Ganz 
besonders schön wäre es, wenn 
seine Katzenfreundin Suri mit 
ihm gemeinsam umziehen 
dürfte. Die beiden verstehen 
sich gut und gemeinsam wäre 
der Start ins neue Leben na-

türlich besonders toll. Charlie 
wünscht sich Freigang in einer 
verkehrsberuhigten, sicheren 
Gegend. 
Wenn Sie Charlie kennenler-
nen möchten oder Fragen ha-
ben, wenden Sie bitte an den 
Tierschutzverein Seligenstadt 
u.U. per Tel.: 06182-26626 oder 
per Mail: info@tsvseligenstadt.
de.

Sie können auch gerne direkt 
mit der Pflegestelle in Hain-
burg Kontakt aufnehmen:
0160 3274390 – telefonisch 
oder per Whatsapp. Dort kann 
Charlie auch besucht werden.

CharlieCharlie

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

OHNMOBILW GENAWALLUNF ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



Automarkt

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Frau Friedrich kauft an
Pelze & Zinn, Lederjacken aller Art, 
alte Nähmaschinen, Alt-/ Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Münzen, 
Briefmarken, Handtaschen, Schmuck, 
Modeschmuck, Bernstein, Perrücken, 
Schallplatten, Ferngläser, Puppen, Kro-
kotaschen, Taschen-/, Armbanduhren, 
Eisenbahn, Kristalle, Messing, Bilder, 
Orden, Kleidung, Gobelin, Gardinen, 
Silberbesteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Atlaskarten, Pfeifen, Teleskope, 
Postkarten, Schreibmaschinen, Möbel, 
Bücher, Haushaltsauflösung. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie Wert-
einschätzung. Zahle absolute Höchst-
preise, 100% seriös, 100% diskret, 
zahle alles bar vor Ort. Mo.-So. von 
8.00-21.00 Uhr, auch an Feiertagen.  
         Tel.: 069 - 34 87 58 42

Alle Fahrzeuge
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Oldtimer, Wohnwagen/ -mobile, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)   
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

Telefon: 006158 / 60 86 988  •  6158 / 60 86 988  •  00173 / 30 87 449173 / 30 87 449

KFZ BAR ANKAUF

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile etc. für Export,  

Zustand egal, zahle Höchstpreise – sofort Bargeld, bitte alles  
anbieten, jederzeit erreichbar. 

TTel.: 06258 / 50 89 921 •  el.: 06258 / 50 89 921 •  00151 / 718 723 151 / 718 723 

Wir kaufen Motorräder
Aller Marken, alle Modelle
Auch mit Mängeln, Unfall o. Standschaden

    Zahle Höchstpreise!
Tel.: 0173 / 30 87 449 • 06158 / 60 86 988

KAUFE ALLE WOHNMOBILE UND WOHNWAGEN  
ZAHLE BAR UND  
HÖCHSTPREISE!

0174 / 187 0081  •  06258 / 50 89 921

AUCH MIT  
MÄNGELN UND 

SCHÄDEN

Seit 1978 Ihr starker Partner rund ums Haus.

HERBSTMESSE
26.09. & 27.09.2026

06184-992960 www.thermosun.de
Birkenweiher Straße 4 / 63505 Langenselbold
Fenster – Terrassendächer – Haustüren – Wintergärten

Für Ihr leibliches Wohl ist mit Würstchen
vom Grill, Getränken sowie Kaffee und
Kuchen gesorgt. Natürlich ist auch
unsere Kinderhüpfburg wieder dabei.

Besuchen Sie uns auf unserer

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,   03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Kaufe Wohnmobile & Wohnwa-
gen, Zustand egal auch mit Män-
gel Tel. 0174/6004673

Ihr Profi rund ums Haus!
Gartenpflege, Reinigungsarbeiten,
Pflaster-, Verputz- und Malerarbei-
ten. Zuverlässig, sauber und fair.
Kostenlose Besichtigung & unver-
bindliches Angebot. Anruf &
WhatsApp: +49 172 6571980

Marion, 68 J., bin eine gutauss.,
jung gebl. u. ehrl. Frau, die sehr
viel Liebe zu geben hat, begabte
Köchin u. sichere Autofahrerin.
Möchten Sie auch nicht mehr
abends alleine vor d. Fernseher
diese negativen Nachrichten ertra-
gen? Gem. könnten wir e. schönes
Leben haben. Kostenl. Anruf, Pd-
Seniorenglück Tel. 0800-7774050

Gertraud, 70 J., kinderlose Witwe,
eine attraktive Frau, mit Sonne im
Herzen, blond, schlanke weibl. Fi-
gur, etwas vollbusig. Ich habe lan-
ge im medizinischen Bereich gear-
beitet, da ich fast immer alleine
bin, suche ich ernsthaft pv einen
netten (gerne älteren) Mann, dem
ich voll und ganz vertrauen kann,
ich erwarte Ihren Anruf Tel. 0151 -
62913878

Hübsche Brigitte, 77 Jahre, hier
aus der Gegend (verwitwet), ich
kann wunderbar haushalten u. ko-
chen, mag die häusliche Gemüt-
lichkeit u. gemeinsame Fernseha-
bende, suche auf diesem Weg
einen guten Mann pv (Alter egal),
am liebsten würde ich mit Ihnen zu-
sammen leben. Darf ich Sie mit
meinem Auto besuchen? Sie errei-
chen mich Tel. 0151 - 62913874

Kaufe Damen- u. Herrenbeklei-
dung von Kopf bis Fuß, auch Pelz-
mäntel u. Pelzjacken und Gold-
schmuck aller Art. Anrufen lohnt 
sich: 0174-8043973.

FRAU MONIKA kauft an:
Nähmaschinen, Schreibmaschinen, 
Figuren, Porzellan, Schallplatten, 

Eisenbahn, Leder- und 
Krokotaschen, Silberbesteck, 

Bleikristall, Zinn, Modeschmuck, 
Möbel, Kleider, Alt- und Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Gardinen, 
Uhren, Münzen, Bernstein, Perlen, 
Bilder, Gobelin, Messing, Teppiche, 
Orden, Fernglas, Puppen, Perücken, 
Krüge, komplette Nachlässe sowie 

Haushaltsauflösungen.
Kostenlose Besichtigung und 
Wertschätzung +++ 100% seriös 
und diskret +++ Barabwicklung 
vor Ort. Mo - So von 08 - 21 Uhr

Tel.: 069 / 15 02 95 93

Herr Eiffler kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Briefmarken, Uhren, Per-
len, Modeschmuck, Bernstein-

schmuck, Perücken, Puppen, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren,
Eisenbahnen, Ferngläser, Blei-

kristalle, Kleidung, Orden, Gobe-
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber-
besteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Schallplatten, Nähma-

schinen, Schreibmaschinen, Bü-
cher, Möbel, Gardinen, auch

Haushaltsauflösungen. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
Zahle absolute Höchstpreise!

100% seriös und diskret!
+++Barabwicklung vor Ort+++

Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06105 / 9 67 60 55

Herr Kunzmann kauft an
Pelze aller Art, Alt- u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Münzen, 

Uhren, Perlen, Modeschmuck, Bern-
steinschmuck, Perücken, Puppen, 
Leder- und Krokotaschen, Figuren, 

Eisenbahnen, Ferngläser, Blei-
kristalle, Kleidung, Orden, Gobelin, 

Messing, Bilder, Zinn, Silberbesteck, 
Krüge, Teppiche, Porzellan, Schall-

platten, Nähmaschinen, Schreibma-
schinen, Bücher, Möbel, Gardinen.

Auch Haushaltsauflösungen.
Kostenlose Beratung und Anfahrt 

sowie Werteinschätzung. 
Zahle absolute Höchstpreise! 

100% seriös und diskret!
+++ Barabwicklung vor Ort +++ 

Mo. - So.: 8.00 - 20.00 Uhr 
Tel.: 06104 / 98 79 935

Kaufe Autos 
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, 

Wohnwagen/-mobile, Traktoren, Bag-
ger, auch mit Mängeln, Zustand egal.
Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.

24 Stunden erreichbar!
06157 / 91 68 006
0177 / 31 05 303

Seriöser Käufer sucht:
Antike Möbel, Fotoapparate,
Porzellan, Bücher, Uhren, Ge-
mälde, Bierkrüge, Design,
Kunst etc.  0163 6909267

www.rheinmainverlag.de

Ihre
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Das Goldhaus Heusenstamm
Kantstr. 38 | 63150 Heusenstamm

Kantstr. 38 | 63150 Heusenstamm | Tel.: 06104 / 670 79 40

MONTAG DIENSTAG MITTWOCH DONNERSTAG FREITAG SAMSTAGAKTIONSTAGE
06104 / 670 79 40

AKTIONSTAGE

Ohne Risiko
Unverbindliche Beratung
Transparente Abwicklung
Seriöser Ankauf
Sofortige Barauszahlung

ACHTUNG! Die Experten sind nur in den Aktionstagen für Sie vor Ort

Wir zahlen

zur Zeit bis zu

pro Gramm

Wir zahlen sofort den
ermittelten Wert in BARGELD aus!

06104 / 670 79 40

Ankauf von Lederjacken, Ledermäntel und Lederhosen
aus Glatt- und Wildleder, auch Lammfellmäntel

zum Höchstpreis bis zu 3.500 €*

Ankauf von Lederjacken, Ledermäntel und Lederhosen
aus Glatt- und Wildleder, auch Lammfellmäntel

zum Höchstpreis bis zu 3.500 €*

Goldschmuck aller Art

Markenuhren aller Art Zahngold (auch mit Zahn)

sind nur in den Aktionstagen
Wir zahlen sofort den
ermittelten Wert in BARGELD aus!

Ankauf von Lederjacken, Ledermäntel und Lederhosen

zum Höchstpreis bis zu 3.500 €*
Familienbetriebseit 1980

Kantstr. 38 | 63150 Heusenstamm | Tel.: 06104 / 670 79 40

Familienbetriebseit 1980

zur Zeit bis zu

*€/pro Gramm159,-
Ihre Vorteile:
- kostenlose Beratung
- kostenlose Wertschätzung
- transparente Abwicklung
- Bargeld sofort

Gerne prüfen wir Ihren Schmuck auf Echtheit!Feingold

Bernstein

ACHTUNG!ACHTUNG!

Gerne überprüfen wir Ihren Schmuck auf Echtheit!
Hausbesuche bis zu 60 km kostenlos!

ANKAUF VON • Porzellanpuppen
• Alte + Designertaschen
• Bernstein
• Münzen
• Platin
• Uhren aller Art
• Diamanten
• Modeschmuck
• Alte Gemälde
• Pelze + Lederjacken/ Mäntel*
• und vieles mehr...

*Ankauf von Pelzen sowie Lederwaren
nur in Verbindung mit Gold

• Ringe & Ketten
• Goldschmuck
•Altgold
• Bruchgold
• Weissgold
• Zahngold
• Silber
• Silberbesteck
• Silberschmuck

• Pelze + Lederjacken/ Mäntel*

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.: 10:00 - 18:00 Uhr | Sa. 10:00 - 14:00 Uhr

Gerne überprüfen wir Ihren Schmuck auf Echtheit! Gold- &
Silbermünzen

ACHTUNG! Die Experten sind nur in den Aktionstagen für Sie vor Ort

Machen Sie Ihren Pelz zu BARGELD!
ACHTUNG! ACHTUNG! ACHTUNG!
Letzter Aufruf vor Saisonschluss!

*in VB mit Gold

Wir zahlen bis zu 8.500,- €*
Wir auchen ALLE Arten von Pelzen!

Bisam • Persianer • Fuchspelze aller Art • Zobel • Nerze • Nutria • Chincilla
MONTAG DIENSTAG MITTWOCH DONNERSTAG FREITAG SAMSTAGAKTIONSTAGE

Wir prüfen

kostenlos

Ihren Schmuck

auf Echtheit!

Wir zahlen bis zu 2.500,-€*
für alte Gemälde, Tierpräparaten,

Porzellanpuppen, Kamin +
Standuhren und Porzellan

P PARKPLÄTZE
VORHANDEN

Gerne

übernehmen wir

Ihre Spritkosten

bis zu 30,- € bei

Verkauf!

Militariat und Orden

Standuhren* Tierpräparate aller Art* Silberbesteck Porzellan namenhafter Hersteller* Modeschmuck aller ArtWir zahlen bis zu 800,-€ für Krokotaschen

Gemälde aller Art* Porzellanpuppen*

Kantstr. 38 | 63150 Heusenstamm | Tel.: 06104 / 670 79 40
Das Goldhaus Heusenstamm

Wir beraten Sie gerne unverbindlich und kostenlos vor Ort oder bei Ihnen zuhause.
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Immer aktuell

Endet die Sportfreunde-Krise  
oder geht der Blick nach unten?

Klein-Krotzenburg in Langen gefordert

(DK) Was ist mit den Sport-
freunden Seligenstadt los? Der 
Trainerwechsel hat nicht den 
erhofften schnellen Erfolg ge-
bracht. Ganz im Gegenteil. 
Die letzten drei Partien, alle zu 
Hause, gingen verloren. Darun-
ter auch gegen Neu-Isenburg 
SG Rot-Weiss Frankfurt, die 
beide im Keller der Verbands-
liga stehen. Bereits am Sams-
tag um 15 Uhr steht das vierte 
Heimspiel in Folge an. Mir der 
SG Bornheim Frankfurt kommt 
ein Team mit Ambitionen. Ob 
ausgerechnet hier die Wende 
gelingt.

In der Kreisoberliga erwartet 
die SpVgg. Hainstadt die SG 
Nieder-Roden. Trotz zweier Un-
entschieden in Folge brauchen 
die Hainstädter ein Dreier, um 
sich etwas Luft zu verschaffen. 
Mit erst zwei Punkten steht das 
Team von Trainer Loris Eisert 
auf dem letzten Tabellenplatz.
Nach zwei Siegen in Folge wol-
len die Blauen auch in Bieber 
etwas mitnehmen. Die zwi-
schenzeitliche Defensivschwä-
che der Seligenstädter scheint 
behoben. Vorne ist man mit 21 
geschossenen Toren ohnehin 
brandgefährlich. Bieber hinge-

gen ist nach zwei Auftaktplei-
ten mit 5 Siegen in Serie auf 
Platz 2 gesprungen.
Der SV Zellhausen steckt in 
der Krise. Nur ein Punkt steht 
man über dem Strich und muss 
aufpassen, dass man gegen den 
TSV Heusenstamm nicht einen 
weiteren Rückschlag erleidet. 
Kurios ist sicherlich das Tor-
verhältnis vom Gast aus Heu-
senstamm.
Mit 24:26 Toren hat man die 
meisten Treffer in der Liga er-
zielt, gleichzeitig aber auch die 
meisten kassiert.
Nach dem Patzer zu Hause im 

Spitzenspiel gegen Ilirida muss 
Germania Klein-Krotzenburg 
zum Aufsteiger SSG Langen. 
Mit erst 4 Punkten steht Lan-
gen trotz personeller Aufrüs-
tung auf einem Abstiegsplatz. 
Mit nur einem Sieg auf den 
letzten vier Partien kann Krot-
zenburgs Trainer Marco Frit-
scher nicht zufrieden sein.

Die TSG Mainflingen will in 
der Kreisliga A die Tabellen-
führung gegen Lämmerspiel II 
verteidigen oder sogar ausbau-
en. Lämmerspiel rangiert im 
unteren Drittel der Tabelle und 

sollte der TSG keine Probleme 
bereiten.
Die TuS Froschhausen muss 
zu Germania Bieber II. Beide 
Teams sind in der letzten Sai-
son als Meister und Vizemeis-
ter aufgestiegen. Während die 
TuS in der neuen Liga noch 
keine Konstanz hat, hat Bieber 
von 5 Spielen vier gewonnen.
In der Kreisliga C empfängt die 
TuS Klein-Welzheim den TSV 
Dudenhofen III. Die Rodgauer 
stehen auf dem 4. Rang und 
zählen als kampfstarkes Team. 
Die TuS will mit einem Sieg 
weiter Boden gut machen.

Die Seligenstädter Sportfreun-
de, hier mit Niklas Scherg, wol-
len am Samstag ihren Negati-
vlauf im Heimspiel gegen die 
SG Bornheim beenden.�
� Foto: DK

4-h-Mofarennen MSC Klein-Krotzenburg e.V. im DMV
Klein-Krotzenburg (ah) Es 
staubte gewaltig bei der letzten 
Disziplin des 16. Vier-Stun-
den-Mofarennens, dem zwei-
stündigen Marathon. In 
Klein-Krotzenburg fand das 
Finale aus insgesamt 3 Läufen 
im diesjährigen DMV Mofacup 
statt. 23 Teams in 6 Klassen 
kämpften in den vorhergehen-
den Disziplinen 60 Minuten 
Halbmarathon, 20 Minuten 
Sprint und 40 Minuten Ren-
nen um den heißbegehrten 
Pokal. Sie lieferten den mehr 
als hundert Zuschauern über 
vier Stunden spektakuläre Du-
elle auf der alten Grasbahn in 
Klein-Krotzenburg.

Für einige Teilnehmer gehört 
das Mofarennen auf dem le-
gendären Rennplatz bereits zur 
Tradition. Aus den Erfahrun-
gen der vergangenen Rennen 
profitierten sie schon beim Auf-
stellen ihrer Teamzelte im Fah-
rerlager. In der Gruppe mit den 
meisten Teilnehmern, „Open 
50“, belegten BODENPROBE 
Platz 3 mit 166 Runden, SCU-
DERIA CORSA VILLSAU Platz 
2 mit 176 Runden und TEAM 
292 mit 189 Runden Platz 1. 
Das Team des MSC Klein-Krot-
zenburg, DIE BETA PROFIS, 
kamen mit 163 eine Runde 
hinter FAMSTAR auf Platz 5 
von insgesamt 9 Teilnehmern. 
Weniger Konkurrenten fuhren 
in den Gruppen der „Pitbikes“, 
„Roller 70“ und in der Gruppe 
„Standard“. So erreichte PER-
RI RACING mit 130 Runden 

Platz 1 und die FLAMONGOS 
mit nur 30 Runden Platz 2, 
das HI-PER 2 RACING TEAM 
kam mit 179 Runden auf Platz 
1, gefolgt von EIFEL RACING 
mit 147 Runden auf Platz 2. 
EIN TEAM FÜR ALLES schaffte 
als einziges STANDARD Mofa, 
einer Piaggio Baujahr 1976, 
immerhin 36 Runden und er-
reichte damit den 1. Platz. Die 
Seligenstädter fieberten in je-
der Runde dem Ziel entgegen: 
„Ankommen, bevor die Tech-
nik aufgibt.“ Sie ließen sich 
den Spaß nicht nehmen und 
verabreichten den Zuschauern 
bei der Preisverleihung daher 
auch eine Champagnerdusche. 
In der Gruppe TUNING wa-
ren es nur wenige Sekunden, 
die das OTZE RACING TEAM 
auf Platz 2 hinter den Erstplat-
zierten JUST FOR FUN führ-
ten, trotz jeweils gefahrenen 
171 Runden, gefolgt von den 
CCM-ZWERGEN mit 163 Run-
den. Die SCHÜRHOAGGE und 
SILZER RACER traten jeweils 
mit zwei Teams an und legten 
bei der Anmeldung offenbar 
gleich die Reihenfolge fest. In 
der Gruppe PROTORYPEN lie-
ßen die BLUE SMOKE GANG 
ihre Konkurrenz auf Platz 1 
mit 192 gefahrenen Runden 
deutlich hinter sich. SPESSART 
SPECHT 1 kamen auf Platz 2 
mit 177 gefahrenen Runden, 
gefolgt von GUEMBEL GARA-
GE mit 161 Runden. Den 4. 
Und damit letzten Platz dieser 
Gruppe belegten SPESSART 
SPECHT 2 mit insgesamt 157 

Runden. Mit dem 1. Platz in 
Klein-Krotzenburg bekamen 
die BLUE SMOKE GANG an-
schließend auch den Preis als 
Gesamtsieger aus dem diesjäh-
rigen DMV Mofacup von Jür-
gen Schmidt überreicht. Die 
CCM-ZWERGE holten sich im 
Cup den 2. Platz und das Team 
BODENPROBE freute sich, dass 
es auf Platz 3 kam. Dass der 
MSC Klein-Krotzenburg nicht 
nur Ausrichter von Mofaren-
nen ist, zeigte sich in den Pau-
sen zwischen den einzelnen 
Rennen. Da sah man bei einer 
Vorführung der Trial Motor-
sport Abteilung, zu welchen 
akrobatischen Leistungen mo-
torisierte Zweiräder fähig sind. 
Die Rennstrecke bot in diesem 
Jahr auch den sieben Neulin-
gen im Rennsport, den ROO-
KIES 50 und 60 ENDURANCE 
Gelegenheit außer Konkur-
renz erste Rennerfahrungen zu 
sammeln. Unterstützt von der 
gesamten Familie fuhren Lio, 
Mio, Noah, Benjamin, Aron, 
Levin und Ole teilweise rasan-
ter und furchtloser als ihre gro-
ße Vorbilder im Mofarennen. 
Das Rennfieber, dass die Kinder 
antrieb, hat Einige bereits in 
dritter Generation erfasst. „Da 
braucht die Oma keine Tröte 
zum Rufen, ich mach‘ dat auch 
so!“, brach die Begeisterung aus 
der Essener Teambegleiterin 
heraus. „Wir sind zum ersten 
Mal hier. Der Sohn beim Mofa-
rennen, der Enkel bei den Roo-
kies. Aber ganz bestimmt nicht 
zum letzten Mal.“

Die knapp 800m lange sorgfäl-
tig präparierte Strecke wurde 
von den Teilnehmern gelobt. 
Rennleiter Guido Faber und 
alle Helfer rund um die Veran-
staltung freut es, wenn ihr eh-

renamtlicher Einsatz solchen 
Zuspruch erhält. Im nächsten 
Jahr, wenn der MSC Klein-Krot-
zenburg e.V. sein 75. Jubiläum 
feiert, gibt es für alle Motor-
sport Fans wieder die Möglich-

keit beim 17. Vier-Stunden-Mo-
farennen dabei zu sein. Immer 
am ersten Wochenende im 
September.

Weitere Infos: msc-kkb.de

Sportplakette für Michael Seifert
Mainhausen (ah) Bei der 
Verleihung der Sportplakette 
des Kreises Offenbach im Win-
terrefektorium des RegioMuse-
ums an ehrenamtlich Tätige in 
Sportvereinen, betonte Landrat 
Oliver: „Die Menschen, die wir 
heute würdigen, stehen bei-
spielhaft für den Geist, der in 
unserer Region herrscht. Denn 
im Kreis Offenbach nimmt der 
freiwillige Einsatz für eine Sa-
che oder für andere einen be-
sonderen Stellenwert ein“, be-
tonte Landrat Oliver Quilling.
„Rund 208.000 Menschen, also 
rund 60 Prozent unserer Be-
völkerung, engagieren sich auf 
die eine oder andere Art und 
Weise. Fast ein Drittel aller, 
die im Kreis Offenbach leben, 
engagiert sich ehrenamtlich in 
über 1.500 Vereinen und Orga-
nisationen, die sich über alle 
Bereiche des gesellschaftlichen 
Lebens erstrecken. Dieses En-
gagement ist das Fundament 
unserer lebendigen und zu-
kunftsfähigen Gemeinschaft. 
Ohne diese stillen Heldinnen 
und Helden des Alltags, die mit 
Herzblut und Hingabe han-
deln, wäre das Zusammenle-
ben in der Region um ein Viel-
faches ärmer.“

Zu den Ausgezeichneten gehört 
auch Michael Seifert aus Main-
hausen. Er ist seit 1992 Mit-
glied der Turn- und Sportge-
meinde Mainflingen 1909 e. V. 
Von 1996 bis 1997 war er Vor-
sitzender des Bereichs Sport. 
Seit 1997 ist er durchgehend 
erster Vorsitzender des Vereins. 
In dieser Funktion vertritt er 
die TSG Mainflingen in organi-
satorischen und behördlichen 
Angelegenheiten. Er koordi-
niert Abläufe und entwickelt 
das Sportangebot weiter. Die 
Unterlagen heben außerdem 
sein Engagement bei der In-
standhaltung, bei Bauarbeiten 
und bei der Beschaffung von 

Förder- und Spendengeldern 
hervor.
Zu den Gratulanten gehörten 
neben Landrat Oliver Quilling 
auch der Landtags-Vizepräsi-
dent Frank Lortz, der Kreisbei-
geordneter Alexander Böhn, 
der Sportkreisvorsitzende Jörg 
Wagner und von der Gemein-
de Mainhausen der Vorsitzende 
der Gemeindevertretung Ro-
bert Steil, Bürgermeister Frank 
Simon sowie Erster Beigeordne-
ter Frank Kollmus. � Foto: ah

Großes Sommerfest beim 
Reit- und Fahrverein

Hainstadt (DK) Der Reit- und 
Fahrverein Hainstadt e.V. feiert 
am Samstag, 19. September, 
ein großes Sommerfest. An-
lass sind 50 Jahre Stallgemein-
schaft und 35 Jahre Reit- und 
Fahrverein Hainstadt auf dem 
Vereinsgelände Am Katzenfeld 
3 in Hainstadt / Sportgelände.
Los geht es um 14.30 Uhr mit 
Kaffee und Kuchen, Essen und 

Trinken, Hüpfburg für die Kin-
der und musikalischer Beglei-
tung von DJ Wally.
Alle Bürgerinnen und Bürger 
sind herzlich eingeladen, egal 
ob Sie mit Pferden verbunden 
sind oder nicht. 
Der Reit- und Fahrverein freut 
sich auf viele Besucher und 
diesen besonderen Tag gemein-
sam mit ihnen zu feiern. 

Tischtennis Kreis
einzelmeisterschaften

Hainstadt (DK) Am 19. und 
20. September finden die Krei-
seinzelmeisterschaften Nach-
wuchs in der Großsporthalle in 
der Königsberger Str. 113 – 119 
in Hainburg statt. Die Konkur-
renzen beginnen jeweils um 
9.30 Uhr.

Einzelheiten können im Tur-
nierkalender im Ergebnisdienst 
des HTTV im Internet in Erfah-
rung gebracht werden (tt click 
hessen, Turniere, Turnierkalen-
der). Gäste sind herzlich will-
kommen. Essen und Getränke 
werden vom Verein angeboten.
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